
n einer bewegenden Fei-
er hatte sich die Gemein-
de St. Laurentius Pfings-

ten von ihrer Kirche verab-
schiedet. Trauer über den be-
vorstehenden Abriss der fast
70 Jahre alten Kirche, aber
auch Zuversicht angesichts ei-
ner bald neuen Heimat präg-
ten den Tag. Die Gemeinde
feiert ihre Gottesdienste und
ihre Gemeinschaft nun vorü-
bergehend im Pfarrheim an
der Augustusstraße. Am 6.
Juli (Samstag) um 10 Uhr be-
siegelt die Profanierung end-
gültig das Ende des Gottes-
hauses.

Kirchenbänke abzugeben

Um 10 Uhr wird Weihbischof
Rolf Lohmann in einem
Wortgottesdienst gemeinsam
mit Pfarrer Michael Ostholt-
hoff die Kirche entweihen.
Eine sogenannte Profanie-
rung ist im Sinne des kanoni-
schen Rechts der römisch-ka-
tholischen Kirche notwendig,
wenn die kirchliche Nutzung
eines solchen Gebäudes been-
det wird. Bekanntlich wird
die Kirche abgerissen. An ih-

I

rer Stelle entsteht ein Senio-
renwohnheim mit integrier-
ten Gemeindesaal und Café.
Nur der Kirchturm bleibt ste-

hen. Bis zum 6. Juli sind die
Kirche und die Erinnerungs-
ausstellung in der Turmka-
pelle noch geöffnet. Besuche-

rinnen und Besucher sind
willkommen.

Interessenten an den ver-
bleibenden Kirchenbänken

oder anderen Einrichtungsge-
genständen können sich gern
noch bei Pastoralreferent Ge-
org Kleemann melden.

Weihbischof Lohmann entweiht mit
Gottesdienst die Laurentius-Kirche

Haltern. Die Gemeinde ist offiziell ausgezogen, aber bis zum 6. Juli bleibt die Laurentius-Kirche
noch geöffnet. Dann wird sie entweiht.

Von Elisabeth Schrief

Die Laurentius-Kirche wurde vor rund 70 Jahren gebaut, jetzt weicht sie einem neuen Projekt der Pfarrei.
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